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SunSil’s Durchbruch – PV-Module bringen Solarstrom zur 
breiten Masse 

Markteinführung am Stand C2.362, InterSolar, München 
 

Toftlund, Dänemark – 28. Mai 2010:  SunSil Photovoltaic Products zeigt die nächste Generation von Solar-PV-
Systemen für den gewerblichen und privaten Markt auf der InterSolar (9.-11. Juni 2010), die die Renditen für die 
Besitzer um bis zu 30 % oder mehr ansteigen lässt, sowie auch die anfänglichen Kosten verringert und damit 
Solarstrom deutlich attraktiver macht. 
 
Das Problem mit der aktuellen Architektur eines Standard-PV-Systems ist, dass es ziemlich ineffektiv ist, die 
Ergiebigkeit unter unterschiedlichen Bedingungen im Laufe des Tages zu maximieren. Darüber hinaus war es 
bisher nicht möglich, Module kostengünstig anzufertigen und alles in einer Einheit zu montieren und in wenigen 
Schritten auf dem Dach zu installieren, da es sich bisher um eine gestreute Architektur, bestehend aus 
mehreren unterschiedlichen Komponenten vom Panel bis zur Verdrahtung und weiter an die Wechselrichter, 
handelt. Der Unterschied in der Architektur des SunSil-PV-Moduls ist, dass SunSil alle Komponenten eines 
Standard-PV-Systems in einem 230 V 300 W AC-Modul eingliedert, indem es integrierte Elektronik, Mikro-
Wechselrichter  und Software verwendet, um das Maximum an Strom aus der Sonne, unter allen Bedingungen 
und über den ganzen Tag von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang, herauszuholen. 
 
„Wir haben das Problem mit der aktuellen Solar-PV-System-Architektur gelöst, die dem Installateur bisher sehr 
viel Zeit gekostet hat, um eine maßgeschneiderte Lösung für jede einzelne Einbausituation aus einer Vielzahl 
von Panelen, Wechselrichtern, Halterungen und Verkabelungen zu finden. Wir haben hier ein wirklich 
integriertes „plug & play“-System, das einfach auf dem Dach eines Heim- oder Gewerbegebäudes zur Hälfte der 
Kosten von Material und Zeit installiert werden kann“, erklärt Erik Hansen, leitender Geschäftsführer von SunSil. 
Es entfernt jegliche vorhandene Komplexität und ersetzt sie mit eleganten „plug & play“-Einheiten, die in einer 
kompletten Anordnung auf dem Dach des Kunden oder eines Gewerbegebäudes durch einfaches 
Zusammenstecken montiert werden können. Sun in and AC out (Sonne rein, Wechselstrom raus). So einfach ist 
es. Ich glaube, dies ist der Durchbruch, der Solarstrom zu der breiten Masse bringt, indem es einfach und 
kostengünstig ist und dadurch praktisch für jedermann ein Ansporn ist, auf Ökostrom zu wechseln.“ 
 
Höchstleistung zu jeder Zeit 
Aktuelle Solarmodule bestehen aus Aneinaderreihungen von Solarzellen, d.h. sie sind in Reihe geschaltet. 
Wenn aber eine dieser Zellen schwächer oder im Schatten ist, kann die Leistung der gesamten Reihe erheblich 
sinken. Manchmal kann eine schwache Zelle durchbrennen und somit die gesamte Reihe effektlos machen, und 
somit das gesamte Panel beeinträchtigen. SunSil schneidet mit einem Laser jede quadratische 6-Zoll Zelle in 
Mikrozellen. Jede Zelle wird überwacht und durch die patentierte Dynamic Microcell Optimisation TM-Technlogie 
dynamisch kontrolliert, um die optimale Leistung für das gesamte Modul zu liefern. Laub, Schnee, Schatten, 
Moos und Vogelkot sind kein Problem mehr, da die betroffenen Mikrozellen ausgeschaltet werden und somit der 
Rest bei maximaler Leistung weiterarbeitet. Dadurch kann ein solches Modul bis zu 30 % mehr Elektrizität pro 
Jahr erfassen als bei den heutigen Konzepten. 
 
Reduzierte Komplexität reduziert Kosten 
SunSil’s integrierte Architektur bedeutet, dass das Modul in wenigen Schritten mit Hilfe einer vollautomatisierten 
und Hochdurchsatz-Fertigungslinie mit einer Leistung von 4-6 mal mehr als bei Standard PV-Modul 
Montagelinien, die von vielen Modulherstellern in der Welt heute verwendet werden, zusammengebaut werden 
kann. Wir bringen der Solarindustrie die gleichen Vorteile der Massenproduktion, Zuverlässigkeit und 
Standardisierung, die Henry Ford der Automobilindustrie gebracht hat“, ergänzt Erik Hansen. Die Vorproduktion 
startet im 4. Quartal 2010, die Hauptproduktion im 1. Quartal 2011. Ein Modul wird rund EUR 900 kosten. Die 
Module werden momentan einer Zertifizierung bei Intertek (Schweden) unterzogen. 
 
Weitere Informationen über SunSil unter www.sunsil.dk 
SunSil A/S, Brundtlandparken 2, DK-6520 Toftlund, Dänemark.  Tel +45 7383 1420, info@sunsil.dk  
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Dynamic Microcell Optimisation sind Markenzeichen von Sunsil A/S 

 
 

Links die Vorderseite des neuen SunSil Solar PV Moduls und rechts die Rückseite, die die integrierte Elektronik zeigt, die die 
Leistung der Mikrozellen kontrolliert und optimiert  
 

 
 

SunSil’s leitender Geschäftsführer, Erik Hansen, mit einem der  Dynamic Optimsiation Controllers und dem SunSil 
Mikrowechselrichter auf der rechten Seite 
 
 
 
Eine Videodemonstration und Bilder stehen auf der SunSil Website unter www.sunsil.dk zum Download zur Verfügung 


